
Urteil des Gerichts erster Instanz vom 30. September 2009 
— Sison/Rat 

(Rechtssache T-341/07) ( 1 ) 

(Gemeinsame Außen- und Sicherheitspolitik — Gegen be
stimmte Personen und Organisationen gerichtete restriktive 
Maßnahmen zur Bekämpfung des Terrorismus — Gemein
samer Standpunkt 2001/931/GASP und Verordnung [EG] 
Nr. 2580/2001 — Nichtigkeitsklage — Anpassung der An
träge — Gerichtliche Überprüfung — Begründung — Vo
raussetzungen für die Durchführung einer Gemeinschafts

maßnahme des Einfrierens von Geldern) 

(2009/C 282/78) 

Verfahrenssprache: Englisch 

Verfahrensbeteiligte 

Kläger: Jose Maria Sison (Utrecht, Niederlande) (Prozessbevoll
mächtigte: Rechtsanwälte J. Fermon, A. Comte, H. Schultz, 
D. Gürses und W. Kaleck) 

Beklagter: Rat der Europäischen Union (Prozessbevollmächtigte: 
M. Bishop und E. Finnegan) 

Streithelfer zur Unterstützung des Beklagten: Vereinigtes Königreich 
Großbritannien und Nordirland (Prozessbevollmächtigte: S. Beh
zadi Spencer und I. Rao), Königreich der Niederlande (Prozess
bevollmächtigte: C. Wissels, M. de Mol, M. Noort und Y. de 
Vries), Kommission der Europäischen Gemeinschaften (Prozess
bevollmächtigte: P. Aalto und S. Boelaert) 

Gegenstand 

Klage auf teilweise Nichtigerklärung ursprünglich des Beschlus
ses 2007/445/EG des Rates vom 28. Juni 2007 zur Durchfüh
rung von Artikel 2 Absatz 3 der Verordnung (EG) Nr. 
2580/2001 über spezifische, gegen bestimmte Personen und 
Organisationen gerichtete restriktive Maßnahmen zur Bekämp
fung des Terrorismus und zur Aufhebung der Beschlüsse 
2006/379/EG und 2006/1008/EG (ABl. L 169, S. 58) sowie 
auf Schadensersatz 

Tenor 

1. Der Beschluss 2007/445/EG des Rates vom 28. Juni 2007 zur 
Durchführung von Artikel 2 Absatz 3 der Verordnung (EG) Nr. 
2580/2001 über spezifische, gegen bestimmte Personen und Or
ganisationen gerichtete restriktive Maßnahmen zur Bekämpfung 
des Terrorismus und zur Aufhebung der Beschlüsse 2006/379/EG 
und 2006/1008/EG, der Beschluss 2007/868/EG des Rates 
vom 20. Dezember 2007 zur Durchführung von Artikel 2 Ab
satz 3 der Verordnung Nr. 2580/2001 und zur Aufhebung des 
Beschlusses 2007/445, der Beschluss 2008/343/EG des Rates 
vom 29. April 2008 zur Änderung des Beschlusses 2007/868, 
der Beschluss 2008/583/EG des Rates vom 15. Juli 2008 zur 

Durchführung von Artikel 2 Absatz 3 der Verordnung Nr. 
2580/2001 und zur Aufhebung des Beschlusses 2007/868, 
der Beschluss 2009/62/EG des Rates vom 26. Januar 2009 
zur Durchführung von Artikel 2 Absatz 3 der Verordnung Nr. 
2580/2001 und zur Aufhebung des Beschlusses 2008/583 und 
die Verordnung (EG) Nr. 501/2009 des Rates vom 15. Juni 
2009 zur Durchführung von Artikel 2 Absatz 3 der Verordnung 
Nr. 2580/2001 und zur Aufhebung des Beschlusses 2009/62 
werden für nichtig erklärt, soweit sie Jose Maria Sison betreffen. 

2. Die Kostenentscheidung bleibt vorbehalten. 

( 1 ) ABl. C 269 vom 10.11.2007. 

Urteil des Gerichts erster Instanz vom 30. September 2009 
— Frankreich/Kommission 

(Rechtssache T-432/07) ( 1 ) 

(EAGFL — Abteilung Garantie — Von der Gemeinschafts
finanzierung ausgeschlossene Ausgaben — Obst und Gemüse 
— Voraussetzungen für die Anerkennung der Erzeugerorga

nisationen) 

(2009/C 282/79) 

Verfahrenssprache: Französisch 

Parteien 

Klägerin: Französische Republik (Prozessbevollmächtigte: G. de 
Bergues und A.-L. During) 

Beklagte: Kommission der Europäischen Gemeinschaften (Pro
zessbevollmächtigte: F. Clotuche-Duvieusart und F. Jimeno 
Fernández) 

Gegenstand 

Klage auf Nichtigerklärung der Entscheidung 2007/647/EG der 
Kommission vom 3. Oktober 2007 über den Ausschluss be
stimmter von den Mitgliedstaaten zulasten des Europäischen 
Ausrichtungs- und Garantiefonds für die Landwirtschaft 
(EAGFL), Abteilung Garantie, getätigter Ausgaben von der ge
meinschaftlichen Finanzierung (ABl. L 261, S. 28), soweit sie 
bestimmte Ausgaben der Französischen Republik für Organisa
tionen von Obst- und Gemüseerzeugern ausschließt 

Tenor 

1. Die Klage wird abgewiesen. 

2. Die Französische Republik trägt die Kosten. 

( 1 ) ABl. C 22 vom 26.1.2008.
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